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Oekumenische Konferenz religiöser Sozialisten der Schweiz

Communiqué

Vier Gruppen von Christen, die ihren Sozialismus aus dem Evangelium
begründen, haben sich zur Oekumenischen Konferenz religiöser
Sozialisten der Schweiz zusammengeschlossen, um gemeinsam für einen
Sozialismus aus dem Glauben einzutreten.

Gründungsmitglieder sind folgende Gruppen:

Christen für den Sozialismus Zürich (Organ: Neue Wege)
Neue religiös-soziale Vereinigung der Schweiz (Organ: Der Aufbau)
Religiös-soziale Vereinigung der Schweiz (Organ: Neue Wege)
Sozialistische Kirchgenossen Basel.

Stellungnahme zur Mitenand-Initiative

1. Moses, die Propheten und Jesus Christus lehren uns, die Rechte
der Fremdlinge ganz besonders zu achten. Dem widerspricht das
geltende Ausländerrecht der Schweiz, welches die ausländischen
Arbeiterinnen und Arbeiter in Kategorien verminderten Rechtes —
Niedergelassene, Jahresaufenthalter, Saisonniers — einteilt.

2. Es verstößt gegen die Würde des Menschen, wenn man ihn als Teil
einer Manipuliermasse behandelt und je nach Konjunkturlage
herbeiholt oder wegweist; es verstößt ebenfalls gegen die
Menschenwürde, wenn solchen Arbeitskräften der Familiennachzug
und die freie Wahl des Arbeitsplatzes vorenthalten werden.

3. Die ausländischen Arbeiter, die unter uns wohnen, stammen meist
aus wenig industrialisierten Gebieten Europas. Sie repräsentieren
damit die «Dritte Welt» unter uns. Gerade darum muß ihnen, im
Hinblick auf die Zukunft der gesamten Welt, in echter Partnerschaft

begegnet werden.
4. Wir erkennen die Problematik der schweizerischen Landwirtschaft

und der wirtschaftlich schwächeren Regionen unseres Landes, in
welchen die Saison-Hotellerie eine besondere Rolle spielt. Solche
Regionalprobleme sollten aber nicht auf Kosten von Menschen aus
wirtschaftlich benachteiligten Gebieten des Auslandes gelöst werden;

dafür kann unser reiches Land mit Phantasie und gutem
Willen bessere Wege finden.

Zürich, 14. März 1981
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